
Feldgruppe 34-39-84-89  Type IV 
 
a) Die Mähne des rechten Löwen weist zusätzlich 
 zum Farbstrich noch einen Punkt auf (K-S) 
 - auch Feldgruppe 5..., 15... und 25... (PB) 
b) Farbpunkt in der Rahmenlinie unterhalb des 

linken Wertfeld (PB) 
 
 
 
Feldgruppe 35-40-85-90  Type IV 
 
a) Die weiße Umrandung des linken Wertschieldes 
 ist unten und links nachgearbeitet (K-S) 
b) Der Schwanz des rechten Löwen ist zweimal 
 durchgebrochen (PB) 
 
Feldgruppe 41-46-91-96  Type IV 
 
a) Der Schwanz des rechten Löwen ist nach 
 der Krümmung unter der ersten Verzweigung 
 total durchgebrochen (K-S) 
Anm. - manchmal fehlende Punkte im linken Knee und 
rechten Hinterfuß des rechten Löwen (PB)  
 
 
 
 
Feldgruppe 42-47-92-97  Type II 
 
a) Burgauer Wappen ist unten rechts vom Pfahl offen (PB) 
 
 
 
 
Feldgruppe 43-48-93-98  Type IV 
 
a) Eine weiße Brücke verbindet die Abstriche 
 des M (bei starkem Farbauftrag nicht  
 sichtbar)  (K-S) 
b) Unregelmässiger rechter Rand (K-S) 
 
c) Kleiner Punkt im oberen rechten Feld 

des Burgauer Wappens (PB)  
 
d) Manchmal doppelte untere Randlinie 
 ( früher K-S PF Nr.4 – mehr zum Thema 
 ArGe Bayern RB Nr.11/2003 S.81 ) 
 
 
 
 
Feldgruppe 44-49-94-99  Type III 
 
a) Im Burgauer Feld ist rechts vom Pfahl ein 
 feiner Punkt (K-S) – nicht immer (PB) 
b) Die Kerbe in der linken 3 (PB) 
 
 
 



 
Feldgruppe 45-50-99-100 Type III 
 
a) Links vom rechten Abstrich des mittleren 
 Berges im Frankenschild ist ein Punkt (K-S) 
b) Punkt im Rahmenlinie unterhalb BA (PB) 
 
 
 
c) Der Schwanz des Veldenzer Löwen ist links 
 kurz unter der Quaste geschlossen. Normal 
 ist hier kleine Öffnung (PB) 
 
 
 
 


